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«Gnade und nochmals Gnade» 
 

                            Unterlagen für Kleingruppen-Vertiefung 
Reihe: Leben in der Fülle 
Text:           Gal 3,1-5                
Input:       3.7.2016 / D. Mannale 

                                                    
Diese Unterlagen dienen als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der Predigt. Es ist 
nicht nötig, dass ihr alle Punkte besprecht – viel besser ist es in die Tiefe zu gehen und Gott zu 
uns sprechen lassen! Bittet Gott euch im Austausch durch seinen Geist zu führen und zu euren 
Herzen zu reden. 
 
Gebet für Gemeindeanliegen und füreinander 
 
Einstieg: 
Womit hat dich Gott in der Predigt konkret angesprochen?   

 

 
Konkrete Abmachungen festhalten: 
Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen: 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 

1. Lest Gal 3, 1-5 und überlegt, weshalb Paulus so energisch zu den Galatern spricht! 
 

2. Jesus Christus, der Gekreuzigte, der uns deutlich vor Augen gestellt wurde (V1) 
 Wer ist Jesus Christus und weshalb ist die Botschaft von Jesus eine „gute Nachricht“? 
 Erklärt dies so, dass es für kirchenferne Menschen verständlich ist! (1-2 Leute) 

 

3. Gnade oder Gesetz (V 2-5)?  
 Grundsätzlich ist uns klar, dass wir auf Gottes Gnade angewiesen sind, um gerettet zu 

werden (Eph 2,8-9). Paulus zeigt aber deutlich, dass wir auch nach unserer Errettung aus der 
Gnade leben sollen und nicht aus eigener Kraft. Wir haben freien Zugang zur Gnade! (Rö 
5,2) 

 Lebe ich aus der Kraft von Gottes Geist oder aus meiner eigenen Kraft? 
 

4. Gesetz 
 Nach dem Gesetz leben, heisst es, aus eigener Kraft versuchen, als Christ zu leben, ohne 

die Kraft des Heiligen Geistes. 
 Warum mach das keinen Sinn? (Gal 2,16; 5,4; 5,18; 6,7-8) 

 

5. Gnade 
 Nach der Gnade leben heisst, aus der Kraft des Heiligen Geistes zu leben, nicht aus der 

eigenen Kraft. Anders ausgedrückt: Leben aus dem „Beschenkt Sein“. 
 Wie können wir in der Gnade leben? (V 3-5) 
 Was ist ein Schlüssel dazu? (5,16-18). 
 Wie sieht das ganz praktisch aus? (Gal 3,22b; 3,26-28; 5,5-6)  

 

6. Prüft euch selbst! 
 Nehmt euch Zeit, vor Gott zu prüfen, ob ihr aus eigener Kraft unterwegs seid. Falls nötig, tut 

Busse und bekennt das gemeinsam vor Gott!  
 Helft euch da gegenseitig, wie es Paulus in Galater 6,2-5 sagt! 

 
Das Ziel vor Augen – um was geht’s? Das Leben in der Fülle leben, denn: 
 

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der 
Knechtschaft auflegen!»  (Gal 5,1) 
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